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Peter BLISS: Nelima gothica - neu für die deutsche 
Weberknechtfauna (Opiliones: Phalangiidae) 

Nelima gothica - new to German harvestmen fauna (Opiliones: 
Phalangiidae) 

Die Weberknechtart Nelima gothica LOHMANDER, 1945 ist atlantisch¬ 
submediterran verbreitet. Ihr Areal umfaßt nach MARTENS (1978, Karte 
p. 428) Großbritannien und Irland, atlantisch geprägte Teile Spaniens und 
Frankreichs, Dänemark, Südschweden und Nordost-Polen. Inzwischen 
wurde sie auch aus Finnland (ILVESSALO 1981) und Norwegen (STOL 
1982, 1993) gemeldet. Für die Britischen Inseln haben HILLYARD & 
SANKEY (1989) eine genauere Verbreitungskarte vorgelegt. 

Angesichts dieses Verbreitungsmusters waren Vorkommen von 
N.gothica auch in Deutschland zu erwarten (vgl. MARTENS 1969), aber 
erst 1987 gelang ein erster Nachweis in Mecklenburg-Vorpommern. 

Der Fang von N. gothica erfolgte im Rahmen eines umfangreichen 
Bodenfallenprogramms, in dessen Verlauf (1986-1989) diverse Biotope 
der Agrarlandschaft (Feldkulturen, Hecken, Pappelpflanzungen, 
Laubmischwald) durch Herrn Dr. V. MEITZNER ökofaunistisch bearbeitet 
wurden. 

Funddaten: 1 cf, Gramelow(südl. Burg Stargard, Meßtischblatt2545/2); 
Acker der Landwirtschaftlichen Produktionsgenossenschaft Burg Stargard 
(Schlag-Nr. 2.02, lehmiger Sand, schwach steinig, Relief stark wellig bis 
wellig); Bodenfalle (16.-30.10.1987); “Wickgras”-Kultur (Futtermischung 
aus Winterwicke und Deutschem Weidelgras, Aussaat Anf. X/1987, 
Vorfrucht Futtergemenge seit V/1987); Fallenstandort ca. 40 m vom Rand 
eines Halbtrockenrasens entfernt; Begleitarten: Phalangium opilio 
LINNAEUS, 1761, Oligolophustridens (C.L. KOCH, 1836), Opiliosaxatilis 
C.L. KOCH, 1839, Mitopus morio (FABRICIUS, 1799); leg. V. MEITZNER; 
Coli. P. BLISS. 

Wahrscheinlich besiedelt N. gothica in Norddeutschland neben Mecklen¬ 
burg-Vorpommern auch das Niedersächsische Bergland. Aus dem Deister 
(Kammgebiet, Kniggerscher Genossenschaftsforst, ca. 220 m üNN, 
IX/1976, Kescherfang) und dem Süntel (W-Rand, Blutbachtal, ca. 250 m 
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üNN, IX/1976, Bachnähe, Kescherfang) meldet MEYER (1977) vier bzw. 
ein Weibchen sub Nelima silvatica , die er später auf Anfrage zu gothica 
stellt - “soweit eine eindeutige Determination über 9 Q möglich ist” 
(W. MEYER in litt., 13.12.1984). Somit bleibt diese Mitteilung mit einer 
gewissen Unsicherheit behaftet, weshalb die genannten Bergzüge noch¬ 
mals abgesucht werden sollten. Sie “tragen auf schwach entwickelten 
Braunerden bzw. Parabraunerden ab einer Höhe von 250 m üNN oft 
noch natürliche Kalk-Buchenwälder unterschiedlicher Differenzierung (...). 
Sie erhalten reichlich Niederschlag (bis 900 mm pro Jahr, jährlich über 150 
Regentage...) und die Jahresmittel der Lufttemperatur liegen um +8° C” 
(MEYER 1977). 

Die genannten Funde stützen die Annahme, daß N. gothica zu jenen 
Arten gehört, die im atlantisch geprägten Klimabereich ihren Verbreitungs¬ 
schwerpunkt haben (vgl. MARTENS 1969). Es darf daher wohl mit 
weiteren Nachweisen aus dem Norden Deutschlands gerechnet werden. 

Wenn heute erst wenig über die Verbreitung von N. gothica bekannt ist, 
so dürfte dies auch damit zu tun haben, daß bei ökofaunistischen Unter¬ 
suchungen oftausschließlich Bodenfallen eingesetzt werden. HILLYARD& 
SANKEY (1989) kennzeichnen unseren Weberknecht nämlich als 
Krautschichtbewohner, so daß Streifen mit dem Kescher wohl mehr Erfolg 
verspricht. 
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